
Chronik


50 Jahre


Heilig-Kreuz-Gemeinde


23.08.1948	 Die Kath. Kirchengemeinde St. Joseph, Weidenau beschließt den Bau einer

	 	 Kirche in Weidenau-Süd und bemüht sich bei der politischen Gemeinde um


	 ein Grundstück. (Das Grundstück wurde später dann seitens der  pol. Gemeinde                       

	 	 der Kirchengemeinde geschenkt.) Dem obigen Beschluss folgte bald die 	 	 	
	 	 Gründung eines Kirchbauvereins.


10.04.1956	 Nach dem jahrelangen Planen und Sparen erfolgte an diesem Tag der Spatenstich

	 	 für den Bau der Heilig-Kreuz-Kirche. Entwurf und Bauleitung lagen bei dem 	 	
	 	 Architekten A. Sonntag, Siegen.


08.05.1956	 An diesem Tag erfolgte die Grundsteinlegung.


08.10.1956	 Das Richtfest konnte bereits an diesem Tag gefeiert werden.


27.10.1957 	 Am Christ-Königs-Fest wurde durch Erzbischof Lorenz  Kardinal Jäger

	 	 die Kirche konsekriert.

	 	 Bis zur Erhebung der Heilig-Kreuz-Gemeinde zur Pfarrvikarie erfolgte die

	 	 geistliche Betreuung durch die Muttergemeinde St. Joseph.


11.01.1959	 Abgelöst von der KAB der St. Josephs-Gemeinde erfolgte die Gründung einer 	 	
	 	 eigenen  KAB in Heilig Kreuz. Etwa um den gleichen Zeitpunkt lösten sich die 	 	
	 	 Mitglieder der Frauengemeinschaft von St. Joseph und gründeten ihren eigenen 	 	
	 	 Verein (kfd)


01.03.1959	 Laut Urkunde vom 04.02.1959 wurde das Gebiet um die Heilig-Kreuz-Kirche

	 	 zur Pfarrvikarie erhoben.


Mai   1959	 zog der erste Pfarrvikar Karlernst Jelkmann in das inzwischen fertig gestellte

	 	 Pfarrhaus - Im Kalten Born 8 - ein.


01.04.1960	 Die Urkunde zur Pfarrerhebung wurde an diesem Tag ausgefertigt, zugleich

	 	 mit der Ernennung des Pfarrvikars zum Pfarrer.


02.05.1960	 Im Zuge der Errichtung der selbständigen Pfarrgemeinde überträgt die Kath.

	 	 Kirchengemeinde St. Joseph, Weidenau durch notariellen Vertrag alle Grund-

	 	 stücke und aufstehenden Gebäude an die Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz.


15.05.1960	 Die Gemeinde begeht die äußere Feier zur Pfarrerhebung.




25.06.1960	 Bereits nach etwas mehr als 3 Jahren seit der Fertigstellung der Kirche erhält 

sie eine 2-manualige Orgel, die an diesem Tag eingeweiht wurde. Die Orgel

stammt aus der Wallfahrtskirche (Marienbasilika) zu Werl und wurde von 40

auf 29 Register reduziert. Sie hatte damals 2500 Pfeifen.

Die äußere Form des Orgelwerkes passt sich dem modernen Kirchenraum

sehr gut an.


Die Siegener Zeitung schreibt einen  Tag später:


Eine der schönsten Kirchen des Siegerlandes ist die Heilig Kreuz Kirche in 
Weidenau. Sie wurde kürzlich mit einer neuen Orgel ausgestattet. Das Werk 
bedeutet auch architektonisch eine Bereicherung des schönen 
lichtdurchfluteten Kirchenraumes.


08.09.1963	 Herr Pfarrer Jelkmann verlässt aus persönlichen Gründen die Gemeinde.


11.09.1963	 Die Erzbischöfl. Behörde ernennt als neuen Pfarrer den Pfarrvikar in

	 	 Halberbracht, Herrn Friedrich Appelhans (48).


20.10.1963	 3 neue Bronze-Glocken wurden durch Prälat Dr. Schulte geweiht.

	 	 Sie sind (der Größe nach) den Heiligen

	             St. Hubertus, St. Andreas und St. Bernhard geweiht. (Ges.-Gew.3220 kg)

	 	 Die 4. Glocke wurde bereits zur Fertigstellung der Kirche von der St. Josephs-

	 	 Gemeinde gestiftet und ist der Jungfrau Maria geweiht. Sie trägt die Inschrift:

	 	 Jungfrau Maria, ohne Makel der Erbsünde empfangen, bitte für uns.

	 	 Diese Glocke ist inzwischen über 110 Jahre alt.


27.10.1963	 An diesem Sonntag rufen die neuen Glocken das erste Mal die Gläubigen zum

	 	 Gottesdienst.


27.03.1965	 Mit dem 1. Fastensonntag an diesem Tag tritt die kleine Liturgie-Reform in

	 	 Kraft. Die Heiligen Messen werden ab sofort mit dem Blick des Priesters zum

	 	 Volk an einem provisorischen Altar und im Gebrauch der Muttersprache 

	 	 zelebriert.

	 	 Zu dieser Zeit wurden im Durchschnitt noch 800 Kirchenbesucher gezählt und

	 	 45 Messdiener.

	 	 

08.12.1965	 Das II. Vatikanische Konzil endet an diesem Tag.


31.12.1965	 Der Kirchbauverein hört auf zu existieren, da alle Schulden im Zusammenhang

	 	 mit dem Bau der Kirche getilgt sind.


31.01.1966	 Der Pfarrausschuss (heute Pfarrgemeinderat) tagt zum ersten Mal.


21.08.1967	 Beginn der Innen-und Außenrenovierung der Kirche. Neugestaltung des Chor-

	 	 Raumes nach der neuen liturgischen Konstitution entsprechend dem II. Vatik.

	 	 Konzil. 


26.10.1967	 Wir feiern erstmalig wieder Gottesdienst in der renovierten Kirche.




25.05.1968	 Die neue St.-Josephs-Statue wird in der Schlussfeier der Maiandacht gesegnet.


28.06.1968	 An diesem Tag schließen sich die Tore der Kath. Leoschule für immer!


28.06.1968	 Das Pfarrhaus erhält ein neues Dach.


03.10.1968	 Die Kirche erhält einen neuen Beichtstuhl unter Mitverwendung des alten

	 	 Mittelteils.


24.12.1968	 Die neue Krippe aus Telgte findet großen Anklang. (Die bisherige Krippe befand 

	 	 sich in Privatbesitz des Küsters Paul Hesse.)


02.03.1969	 Der neue Studentenseelsorger, Pater Otmar Stracke, SAC, lässt sich in unserer 

	 	 Gemeinde nieder und hilft bei Gottesdiensten aus.


19.04.1969	 Zum ersten Mal wird die Vorabendmesse gefeiert.


31.05.1969	 Es werden 8850 l Heizöl getankt für nur 9,2 Pfennig je Liter!


21.07.1969	 Neil Armstrong betritt als 1. Mensch den Mond.


15.10.1969	 Der H.H. Erzbischof von Paderborn ernennt 5 Priester als Seelsorgeteam, die

	 	 den Auftrag erhalten, die Arbeit in den 3 Hüttentaler Gemeinden und in 

	 	 Dreis-Tiefenbach aufzunehmen.


04.11.1969	 Herr Pfarrer Friedrich Appelhans verläßt die Gemeinde und geht nach Verne.


11.11.1969	 Der neue Seelsorger, Herr Pastor Franz Decker, hält seinen Einzug.


16.02.1970	 Erste Probe unseres neu gebildeten Kirchenchores (Dirig. H.Cosmas Herrmann).


18.03.1970	 Der KV bittet das Erzbischöfl. Generalvikariat, die Kosten für ein evtl. zu 

	 	 bauendes Pfarrzentrum in ihre mittelfristige Finanzplanung einzubeziehen.


Febr.  1971	 Beginn der großen Orgelrestaurierung mit Einbau von neuen Registern.


06.09.1971	 Die 1. Nummer unserer regelmäßig jede Woche aufgelegten Pfarrnachrichten 

	 	 erscheint.


19.10.1971	 Ab jetzt findet regelmäßig einmal im Monat ein Senioren-Nachmittag statt in     

                        Verbindung mit einem Gottesdienst


19.12.1971	 Erstes Chor-und Orchesterkonzert in unserer Kirche mit dem vor rund 2 Jahren 	 	             
	 	 gegründeten Kirchenchor unter Ltg. von Herrn Cosmas Herrmann, mit den

	 	 vereinigten Schulorchestern unter Ltg. unseres Organisten Herrn L. Winand.


20.10.1971	 Erste Arbeitssitzung der Caritasgruppe


08.04.1972	 Indienstnahme der umgebauten und restaurierten Orgel in Verbindung mit 

	 	 einem Orgelkonzert.




Okt.  1972	 Erste Mitgliederversammlung der Caritas, die auch in den Folgejahren mit der

	 	 Frauengemeinschaft durchgeführt wird


Dez. 1972	 An der vorweihnachtlichen Feier, die zusammen mit den Gemeinden St. Joseph

	 	 und St. Marien in der Bismarckhalle stattfand, nahmen aus unserer Gemeinde

	 	 110 ältere und allein stehende Menschen teil. Den Kranken, die nicht teilnehmen

	 	 konnten, wurde eine Gabe ins Haus gebracht. So wurden noch 47 Päckchen mit

	 	 Grüßen der Pfarrgemeinde verteilt.	 	 


02.12.1972	 Zum ersten Mal liest ein Laie die Lesung und trägt die Fürbitten vor.


27.11.1973	 Der KV beschließt, sich dem neu gegründeten Gemeindeverband anzuschließen.


17.11.1975	 Die Pfarrverbandskonferenz beschließt den Bau des Lumen-Instituts in Cochin, 	 	
	 	 Kerala, Süd-Indien. Kosten DM 100.000,00.	 	 	 	 	 	
	 	 

04.08.1976	 Der Kirchenvorstand beginnt mit der Planung für den Neubau eines 	 	 	             
	 	 Gemeindehauses.	 	 	 	 


15.12.1976	 Einige Kirchenfenster werden durch Vandalismus zerstört.


24.01.1977	 An diesem Tag wird der Dritte Welt Kreis im Pfarrverband Hüttental-Dreis-
Tiefenbach gegründet.


24.03.1977	 Gründung  DSPG Stamm Dautenbach


08.08.1977	 Beginn der Ausschachtungsarbeiten für das neue Gemeindehaus


18.09.1977	 Grundsteinlegung Gemeindehaus


27.09.1977	 Die Kirchenheizung wird von Öl auf Gas umgestellt.


21.10.1977	 Richtfest des Gemeindehauses


11.06.1978	 Fertigstellung und Indienstnahme des Gemeindehauses in Verbindung mit einem

	 	 festlichen Gottesdienst	 


01.01.1979	 Kommunionhelfer nehmen ihren Dienst auf.


17.09.1979	 Das Kirchendach wird erneuert.


18.01.1980	 Der Pfarrverband beschließt den Bau eines Leprakrankenhauses in Kalongo, 
Nord-Uganda, mit DM 100.000,00 zu unterstützen.


06.06.1982	 In einem beeindruckenden Gottesdienst wird der von der Künstlerin 

	 	 Frau Ina-Maria Mihalyhegyi gestaltete Kreuzweg vorgestellt.


24.10.1982	 Mit einem Festgottesdienst und einem Festkonzert feiert die Gemeinde ihr

	 	 25-jähriges Bestehen.




01.11.1982	 Beginn der Arbeit der ambulanten Pflegestation für die 3 Gemeinden –St.Joseph,

	 	 Heilig Kreuz und St. Marien- als Nachfolge für die Arbeit von Sr. Irenea.


11.08.1985	 Die Gemeinde feiert mit ihrem Pastor Herr Franz Decker den 25. Jahrestag seiner 

	 	 Priesterweihe.


29.10.1986	 Der KV beschließt die Innen-und Außenrenovierung der Kirche und 	 	      
	             Erneuerung des Kirchplatzes.


Juni   1987	 Beginn vorgenannter Arbeiten


30.06.1987 	 Herr Albert Knop beendet nach 18 Jahren seine Tätigkeit als Küster.


24.10.1987	 Das vom Künstler Josef Welling, Koblenz, gestaltete Kreuz wird aufgestellt.


25.10.1987	 Mit einem Festgottesdienst wird Herr Pastor Franz Decker von der Gemeinde

	 	 verabschiedet, da er aus gesundheitlichen Gründen eine andere Aufgabe 

	 	 übernimmt.


Dez. 1987	 Die ambulante Krankenpflege hatte in diesem Jahr 3120 Einsätze für die 
Grundpflege. Diese Zahl liegt deutlich höher über dem Vorjahr.


01.11.1987	 Herr Pater Karlheinz May,  Studentenseelsorger an der Kath. Hochschul-

	 	 Gemeinde, wird gleichzeitig Pfarradministrator von Heilig Kreuz. Ebenso

	 	 nimmt Herr Rudolf Schmidt seine Tätigkeit als Gemeindeassistent auf.


20.03.1988	 Offizielle Einführung des bisherigen Administrators als Pfarrer


24.03.1988	 10-jähriges Bestehen der Pfadfinderschaft wird gefeiert.


März 1990	 Gründung einer Gemeinde-Partnerschaft mit der Kath. Kirchengemeinde

	 	 Maria Himmelfahrt, Bad Blankenburg, durch die KAB


20.04.1990	 Das Gemeindehaus erhält eine Be- und Entlüftungsanlage.


Aug.  1990	 Das Pfarrhaus bekommt einen neuen Außenanstrich.


16.12.1990	 Unser Gemeindeassistent Herr Rudolf Schmidt übergibt der Gemeinde die

	 	 von ihm geschaffene Ikone „Mutter von der Immerwährenden Hilfe“.


          1990	 übernahm der Caritasverband Siegen die Trägerschaft unserer ambulanten 

	 	 Krankenpflegestation (Sozialstation).


März 1991	 Das Gemeindehaus wird durch Jugendliche und Männer der Gemeinde

	 	 innen renoviert.


Juli   1991	 Unser Gemeindeassistent, Herr Rudolf Schmidt, verlässt unsere Gemeinde, um 

	 	 sich beruflich zu verändern.




08.03.1992	 Das von Herrn Rudolf  Schmidt gestaltete neue Evangeliar wird am 1. Fasten-

	 	 Sonntag im Jahr der Bibel im Gottesdienst feierlich eingeführt.	 


13.03.1992	 Die Qualität der Lautsprecheranlage wird durch den Kauf neuer Mikrofone	 	             
	 	 verbessert.	 	 


12.10.1992	 Neben der Sakristei wird eine Garage als Geräteschuppen aufgestellt.


Jan.    1993	 Orgelrestaurierung und Erneuerung eines Registers durch die Fa. Stockmann


16.12.1993	 Unsere Glockenanlage erhält neue Läutemaschinen durch die Firma Diegner & 
Schade


20.04.1994	 Die Pfarrverbandskonferenz beschließt, die Schule in Beka, Nordkamerun bis auf 
weiteres jährlich mit DM 7.500,00 zu unterstützen.


14.06.1994	 Der Künstler Klaus Kilian gestaltet das Bild eines Rebstocks im Chorraum

	 	 unserer Kirche.


10.07.1994	 Die Friedhofskapelle auf dem Stockweg fällt einem Brandanschlag zum Opfer.


19.08.1994	 Frau Erna Schneider verstirbt im Alter von 91 Jahren. Sie hat über 25 Jahre

	 	 in unserer Kirche für den Blumenschmuck gesorgt.


28.08.1994	 Unser Pfarrer, Herr Pater Karlheinz May, verlässt unsere Gemeinde und folgt 

	 	 dem Ruf des Ordensoberen, um eine Aufgabe im Orden zu übernehmen.


04.09.1994	 Herr Pfarrer Winfried Neumann wird in einem feierlichen Nachmittags-

	 	 Gottesdienst als neuer Pfarrer von Heilig Kreuz eingeführt.


1995	 	 Die Büroarbeiten werden auf Computer umgestellt.


14.03.1996	 Das Gemeindehaus erhält eine Spülmaschine.


22.04.1996	 Tabernakel und verschiedene liturgische Geräte werden restauriert.


29.04.1996	 Die Pfarrverbandskonferenz beschließt, das Landsicherungsprogramm für die

	 	 Xakriaba Indios, Minas Gerais, Brasilien mit DM 54.000,00 zu unterstützen


31.12.1996	 Aus gesundheitlichen Gründen scheidet Herr Heuel nach fast 30-jähriger  
Mitgliedschaft im  KV aus.


	 	

07.06.1997	 Die Lautsprecher-Anlage wird durch neue und zusätzliche Lautsprecher

	 	 sowie durch den Einbau neuer Mikroverstärker optimiert.


1997	 	 Der Kirchenvorstand hat folgende Maßnahmen in der Planung:


• 	 Außenanstrich des Gemeindehauses

• 	 Umbau der Damentoilette im oberen Bereich des Gemeindehauses in eine      

behindertengerechte Toilette.




•   Einbau eines Gitters im hinteren Bereich der Kirche, damit sie wieder für            
Beter und Besucher offen gehalten werden kann.	 


14.09.1997	 Pfarrfest zum 40-jährigen Jubiläum von Heilig Kreuz 


30.09.1997	 Gründungsversammlung der Stadtteilkonferenz im Gemeindehaus


Okt. 1997	 Die Gottesdienstzeit für die Vorabendmesse am Samstag wird auf 17.30 Uhr 
vorverlegt.


Nov. 1997        Einige Mitglieder der KAB übernehmen die Außenrenovierung des Gemeinde-

	 	  Hauses.


	 Jubiläums-Gottesdienst  20 Jahre Pfadfinder – Stamm Dautenbach


Mai 1998        	Umfangreiche Renovierungsarbeiten an und in der Kirche wurden vergeben.


26.05.1998	 Pfarrverbandskonferenz u.a. zum Thema Bildung von Pfarrverbünden


16.11.1998	 Firmung in Heilig Kreuz: Weihbischof Consbruch spendet 41 Jugendlichen das 

Sakrament.


April 1999   	 Die Baumaßnahme „Gebetsnische“ wird abgeschlossen.  Die künstlerische 
Gestaltung erfolgte durch die Firma Josef Welling, die auch unser Chorkreuz 
gestaltet hat. Die Heilig-Kreuz-Kirche ist ab sofort tagsüber wieder geöffnet.


12.06.1999	 Die KAB feiert ihr 40-jähriges Bestehen.


Febr.  2000	 Abschluss der 2-jährigen Gemeindeberatung


07.03.2000	 Eine weitere Pfarrverbandskonferenz findet im Gemeindehaus Heilig Kreuz statt.


02.04.2000	 Hungermarsch des Pfarrverbandes, von St. Joseph organisiert


April  2000	 Unser Organist Herbert Büdenbender gründet einen neuen Kirchenchor.


24.05.2000	 Die Pfarrverbandskonferenz entscheidet sich für ein neues Missionsprojekt	
„Steinbrucharbeiter und ihre Familien in Bangalore, Indien“                                                                                                 


 	 und unterstützt dies  mit einem Betrag in Höhe von € 54.000,00.


16.09.2001     Pfarrfest, verbunden mit einem besonderen Friedensgebet wegen des 11.09.2001.


30.10.2001	 Heute fanden Pfarrgemeinderatswahlen statt.


28.02.2002	 Gründung eines Gottesdienst-Not-Teams für Priesterlose Gottesdienste.


11.03.2001	 Unsere Gemeinde organisiert den diesjährigen Hungermarsch. Mit dem Erlös

wollen die Gemeinden das Misereor-Projekt Eine Chance für Steinbrucharbeiter 
in Bangalore, Indien unterstützen.




30.11.2002	 Errichtung des Pastoralverbundes Hüttental-Freudenberg mit einem Festakt in 	 	
	 	 Heilig Kreuz. Leiter ist Pastor Köhle, St. Joseph. Anschließend Begegnungs-


Treffen im Gemeindehaus


18.05.2003	 Pfarrversammlung mit dem Thema „Renovierung Gemeindehaus“


19.06.2003	 Fronleichnam, erstmals Festmesse mit einer Station vor der Kirche


29.02.2004	 Hl. Messe mit feierlicher Aufnahme von 10 neuen Ministranten


17.03.2004	 Der Koordinierungskreis des Pastoralverbundes beschließt,

	 1.  die Hilfe für Straßenkinder in Accra, Ghana mit € 25.000,00 und

	 	 2.  das Gemeindeentwicklungsprojekt in Ndjeka, Ostkasai mit € 8.500,00 zu 	 	
	 	      unterstützen.


28.03.2004	 Hungermarsch ab Freudenberg


27.05.2004 	 Der KV beschließt die Dacherneuerung des Gemeindehauses.


27.05.2004	 Die Räume der Pfadfinder unter der Kirche werden in Eigenleistung renoviert.


22.07.2004	 Das Gemeindehaus erhält in seinen Räumlichkeiten neue Bilder von Sieger 

	 	 Köder und Marc Chagall.


19.09.2004	 Pfarrfest unter dem Motto: „Tag der Nationen“


12.11.2004	 Herr Wolfgang Münch erhält von der Stadt Siegen den Preis für die Pflege gut 
nachbarschaftlicher Beziehungen. Er wurde geehrt wegen seiner vielfältigen 
Aktivitäten für ein friedliches Zusammenleben von Deutschen und Ausländern.


23.11.2004	 Der stellv. Landrat überreicht im Auftrag des Bundespräsidenten, Herrn Paul 

Heuel für seine fast 40-jährige ehrenamtliche Tätigkeit in der Gemeinde und

für seine humanitären Hilfen für die Ärmsten in Süd-Indien den Verdienstorden 
am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland.


30.11.2004	 Mit einer Bundesverdienstmedaille wurde Herr Bruno Hinzmann geehrt. Landrat 	
	 Paul Breuer würdigte ihn vor allem wegen seines unermüdlichen Einsatzes für die 
	 Litauen-Hilfe.


09.01.2005	 Neujahrsempfang im Gemeindehaus. Herr Pfr. Neumann verabschiedet

Herrn Paul Heuel, der nach 40 Jahren seine Dienste in der Gemeinde zum 
31.12.2004 beendet hat.


Mai 2005	 Das Gemeindehaus wird mit einer neuen Lautsprecheranlage ausgestattet.


24.05.2005	 Unser Pfarrer Herr Winfried Neumann wurde vor 25 Jahren zum Priester 

geweiht. Ein feierlicher Gottesdienst fand am 05.06. statt. Die Festpredigt hielt

Pfarrer Johannes Insel.


26.05.2005	 Die Fronleichnamsprozession war gut organisiert und ist gut verlaufen.




Aug.  2005	 WELTJUGENDTAG. Aus unserer Gemeinde nahmen 9 Jugendliche und 

	 	 Erwachsene am Weltjugendtag teil.


45 Jugendliche aus Ecuador, die zum Weltjugendtag gekommen waren,  verlebten 
in unserer Gemeinde einen schönen Nachmittag.


Febr. 2005	 Ein Projekt des Caritas-Verbandes: Migration-Integration durch Sprache. Dieses 		
	 	 Projekt wurde von den 4 Caritas-Konferenzen des Pfarrverbandes initiiert. In 	 	
	 	 unserer Gemeinde gibt es 2 Gruppen, die von jeweils 2 Mitarbeiter/Innen geleitet 	
	 	 werden. Jede Woche treffen sich ca.10 Teilnehmer im Gemeindehaus um die 	 	
	 	 deutsche Sprache zu erlernen.

26.09.2005	 Herr Paul Hövelmann kündigt aus gesundheitlichen Gründen seine  Haus-


Meistertätigkeit, die er seit 1987 in vorbildlicher Weise ausführte.


01.12.2006	 Herr Wolfgang Münch wird vom Minister für Generationen. Familie, Frauen und 
Integration des Landes Nordrhein-Westalen für sein Engagement im sozialen 
Ehrenamt als einer von 60 Bürgern des Landes ausgezeichnet.


25.10.2006	 Weihbischof Manfred Grothe spendete 33 Jugendlichen unserer Gemeinde

	 	 das Sakrament der Firmung.


28.08.2007	 Gründung des ökumenischen Entlastungsdienstes Atempause Hüttental.

Hauptziel des Vereins ist die Entlastung pflegender Angehöriger, die erkrankte    
oder pflegebedürftige Personen zu Hause betreuen. Heilig Kreuz war eine der


 	 federführenden Gemeinden bei der Gründung des Vereins.


27.10.2007	 Festgottesdienst zum 50-jährigen Bestehen der Gemeinde. Hauptzelebrant: 

	 	 Bischof Dr.  Josef Clemens.

	 	 Nach dem Gottesdienst trifft sich die Gemeinde zu einem Festakt in der 

	 	 Bismarckhalle.


(Zusammengestellt von Paul  Heuel)


	 	 

	 	 	 	 	 	 	 	           


